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Qualität spielt ​
die Hauptrolle 
Spielgruppen in der Schweiz sind nicht reguliert, was bedeutet, dass jede Person 
oder Vereinigung eine Spielgruppe eröffnen kann, unabhängig von Ausbildung, 
Konzept oder Überprüfung der Räumlichkeiten. Diese Situation führt zu 
Qualitätsunterschieden zwischen den verschiedenen Angeboten. Damit Eltern und 
Bezugspersonen eine sichere, verlässliche und für ihr Kind passende Spielgruppe 
auswählen können, ist Sensibilisierung zur Rolle von Qualität in Spielgruppen 
entscheidend. 

Qualitativ hochwertige Spielgruppen mit guter Struktur, qualifiziertem Personal und 
kindgerechter Umgebung fördern die sozialen, emotionalen, motorischen und 
sprachlichen Kompetenzen der Kinder nachhaltig. Während einige Spielgruppen hohe 
fachliche und strukturelle Standards aufweisen, entsprechen andere nicht den 
entwicklungspsychologischen, sicherheitstechnischen und pädagogischen 
Mindestanforderungen. Diese Diskrepanz ist besonders kritisch, da die frühkindliche 
Phase entscheidend für die gesunde Entwicklung eines Kindes ist. 

Die Qualität der Spielgruppen kann daher stark variieren. Eine gesicherte Qualität in 
Spielgruppen ist entscheidend für eine kindgerechte Umgebung, Begleitung und 
Förderung. Eltern und Bezugspersonen ist gleichzeitig oft nicht bewusst, dass 
Spielgruppen keiner Qualitätsprüfung unterliegen und wie wichtig Qualität bei der 
Auswahl einer Spielgruppe für ihr Kind ist. 

«Qualität spielt die Hauptrolle» zielt darauf ab, diese Lücke zu schliessen und 
Eltern die notwendigen Informationen und Werkzeuge an die Hand zu geben, 
um eine fundierte Entscheidung bei der Wahl einer Spielgruppe treffen zu 
können.Dies geschieht auf befähigende Art und Weise und mittels 
Positivbeispielen, die zur Involvierung und Motivation anregen - Strategien, 
die eine Erreichung und Verankerung bei den Zielgruppen möglich machen. 
Gleichzeitig sind auch Entscheidungstragende Zielgruppe, um das 
Bewusstsein für die Bedeutung von Qualität in Spielgruppen 
gesamtgesellschaftlich zu steigern. 
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Die Sensibilisierungskampagne verfolgt ein klares übergeordnetes Ziel: Das 
Bewusstsein für die Bedeutung von Qualität in Spielgruppen bei Eltern und anderen 
Bezugspersonen zu schärfen. Dieses Oberziel wird durch mehrere spezifische 
Teilziele unterstützt, die gemeinsam eine umfassende Wirkung erzielen sollen. 

●​ Sensibilisierung:​
Bewusstsein für qualitative Unterschiede und deren Auswirkungen schaffen 

●​ Qualitätsverständnis: ​
Definition von «Qualität» im Spielgruppenkontext vermitteln 

●​ Entscheidungskompetenz: ​
Eltern und Bezugspersonen zu informierter Wahlentscheidung befähigen 

●​ Verankerung: ​
Verankerung bei Zielgruppen, Multiplikator:innen und ​
Entscheidungstragenden etablieren 

Die Wirkung der Kampagne wird quantitativ gemessen - Eltern und Bezugspersonen 
sollen breit und zur Verankerung wiederholt erreicht werden - sowie an qualitativen 
Faktoren wie dem gesteigerten Wissen der Zielgruppe über Qualitätskriterien, der 
Veränderung von Einstellungen und letztendlich der Anwendung dieses Wissens bei 
der Auswahl von Spielgruppen. Langfristig soll die Kampagne auch dazu beitragen, 
dass Spielgruppen selbst ihre Qualitätsstandards überdenken und verbessern, um 
den wachsenden Ansprüchen der informierten Elternschaft gerecht zu werden. 
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Zielgruppen der Kampagne 
Die Kampagne richtet sich an verschiedene Personenkreise, die 
in unterschiedlicher Weise mit der Thematik von 
Spielgruppenqualität in Berührung kommen. 

Primäre Zielgruppe 

●​ Werdende Eltern, die sich bereits mit Betreuungsoptionen auseinandersetzen. 

●​ Eltern und Erziehungsberechtigte von Kindern im Alter zwischen 0 und 4 
Jahren, die aktuell oder in naher Zukunft vor der Entscheidung stehen, eine 
Spielgruppe für ihr Kind auszuwählen. 

Sekundäre Zielgruppen 

●​ Grosseltern, Tanten/Onkel und andere Bezugspersonen, die bei der Betreuung 
oder Entscheidungsfindung mitwirken 

●​ Fachpersonen wie Kinderärzt:innen, Hebammen, Elternberater:innen, Mütter- 
und Väterberater:innen 

●​ Multiplikator:innen wie Fachorganisationen, Elternnetzwerke, soziale 
Institutionen 

●​ Allgemeine Öffentlichkeit zur Schaffung eines gesellschaftlichen Bewusstseins 

Die primäre Zielgruppe steht im unmittelbaren Fokus der Kampagne, da diese 
Personen direkt vor der Entscheidung stehen, eine Spielgruppe auszuwählen. Die 
sekundären Zielgruppen spielen eine wichtige Rolle als Multiplikatoren und Stimmen 
im Entscheidungsprozess.  
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Chancen der Kampagne 
Die Sensibilisierungskampagne für Qualität in Spielgruppen bietet vielfältige 
Chancen, um nachhaltige Veränderungen im Bereich der frühkindlichen Betreuung 
anzustossen. Diese Potenziale erstrecken sich von der unmittelbaren 
Bewusstseinsbildung bis hin zu langfristigen gesellschaftlichen Entwicklungen. 

Sensibilisierungswirkung 
Durch den Einsatz klarer, emotional und rational ansprechender Botschaften wird das 
Thema der Spielgruppenqualität in der öffentlichen Wahrnehmung verankert. Die 
Kombination aus Faktenwissen und emotionalen Anreizen schafft eine hohe 
Aufmerksamkeit und Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit dem Thema. 

Verankerung & Handlungsdruck 
Die öffentliche Thematisierung der Qualitätsunterschiede erzeugt indirekten Druck 
auf Spielgruppen, Gemeinden und politische Akteure, sich verstärkt mit der 
Qualitätssicherung auseinanderzusetzen. Dies kann langfristig zu verbesserten 
Standards und möglicherweise sogar zu regulatorischen Anpassungen führen. 

Langfristige Wirkung 
Die entwickelten Materialien und Botschaften sind wiederverwendbar und können 
periodisch aktualisiert werden. Dadurch entsteht ein nachhaltiger Ressourcenpool, 
der auch über die eigentliche Kampagnenlaufzeit hinaus wirksam bleibt und für 
Folgekampagnen genutzt werden kann. 

Besonders hervorzuheben ist die Chance, das Thema der Spielgruppenqualität im 
grösseren Kontext der frühkindlichen Bildung und Betreuung zu positionieren. Die 
Kampagne kann dazu beitragen, dass nicht nur einzelne Eltern informiertere 
Entscheidungen treffen, sondern dass sich langfristig ein gesellschaftlicher Konsens 
über die Bedeutung hochwertiger frühkindlicher Bildungsangebote entwickelt. 
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Einbettung in die übergeordneten Ziele im Bereich der frühen 
Kindheit 

Die geplante Sensibilisierungskampagne zahlt auf die unmittelbare Aufklärung und 
Verhaltensveränderung bei der Auswahl von Spielgruppen ein. Gleichzeitig leistet sie 
einen Beitrag zu übergeordneten gesellschaftlichen Zielen im Bereich der frühen 
Kindheit. Qualität in der frühkindlichen Bildung und Betreuung ist ein zentraler Faktor 
für Chancengleichheit, gelingende Integration und langfristigen Bildungserfolg. 
Insbesondere Kinder in vulnerablen Lebenslagen profitieren überproportional von 
qualitativ hochwertigen, fördernden Betreuungssettings. 

Indem die Kampagne Eltern und Bezugspersonen befähigt, fundierte Entscheidungen 
zugunsten qualitätsvoller Spielgruppen zu treffen, wird ein direkter Beitrag zur 
Verbesserung der Rahmenbedingungen in der frühen Bildung geleistet. Gleichzeitig 
erhöht die öffentliche Sichtbarkeit des Themas den Handlungsdruck auf Politik und 
Behörden, strukturelle Massnahmen zur Qualitätssicherung im Frühbereich zu 
ergreifen. 

Damit fügt sich die Kampagne in ein grösseres Wirkungsgefüge ein – etwa im Sinne 
der nationalen Strategien zur frühen Förderung, zur Bekämpfung sozialer 
Ungleichheit oder zur Umsetzung der UNO-Kinderrechtskonvention. Sie unterstützt 
damit nicht nur individuelle Familien, sondern wirkt auch systemisch auf eine 
gerechtere, inklusivere Bildungslandschaft hin. Diese strategische Anschlussfähigkeit 
erhöht die Förderwürdigkeit und langfristige Tragfähigkeit der Kampagne. 

Einbettung in die Gesamtstrategie des Verbands 

Der SSLV hat seit seiner Gründung im Jahr 2001 viel erreicht. Diese Arbeit bildet die 
Basis für das Angehen der weiteren Herausforderungen. Im 
Verbandsentwicklungsprojekt SSLVplus werden bis 2026 in verschiedenen Schritten 
Veränderungen eingeführt. Der Fokus liegt auf der Qualität in den Spielgruppen, der 
Qualifikation der Spielgruppenleiterinnen und -leiter sowie der politischen und 
gesellschaftlichen Anerkennung. Ergänzend dazu wird der Verband in seiner 
Organisation und seinem Leistungsangebot weiterentwickelt, um die 
Projektergebnisse nachhaltig sichern zu können. Die vorliegende Kampagne ist damit 
Teil der übergeordneten Strategie des Verbands. 
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Kontakt 

Geschäftsstelle SSLV 

Hofmeisterstrasse 7​
CH-3006 Bern​
www.sslv.ch 

info@sslv.ch 

Zur Webseite «Qualität spielt die Hauptrolle»: 
www.qualitaet-spielt-die-hauptrolle.ch 
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